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Auf ein Wort!

Die stille Zeit umrahmt uns und unsere Gefühle, die Adventszeit 
naht, Weihnachten steht vor der Tür. Wir alle befinden uns schon in 
der Vorfreude auf den Heiligen Abend und wie in jedem Jahr möchte 
ich mit einem Gedicht dazu beitragen, dass wir uns auch gedanklich 
auf dieses Fest einstimmen. So habe ich auch in diesem Jahr ein 
schönes Gedicht von Clara Roselli gefunden, das uns Freude ma-
chen soll, aber auch zum Nachdenken anregen soll.

 Was soll ich nur fühlen, was soll ich nur sagen
 Weihnachtsduft schwebt über den Tagen
 in dieser stillen Weihnachtszeit
 das Licht der Kerzen, die Herzen bereit.
 Träumend lauf ich durch die Felder
 freu mich über jeden Baum der Wälder
 auch in meiner Einsamkeit
 vertreibt das Weihnachtsleuchten Leid!

Damit darf ich besonders den Mitgliedern zusprechen, die in diesem 
Jahr Leid erfahren haben mit dem Wunsch der besten Genesungs-
wünsche für das Jahr 2013.
Mit allen anderen möchte ich meine Freude auf die Weihnachtszeit 
teilen und wünsche somit ein friedvolles Weihnachtsfest sowie Glück, 
Zufriedenheit und Gesundheit für das kommende Jahr.

Euer Rainer Zink

1. Vorsitzender Rainer Zink
Birkenstraße 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 12 02 

Liebe Mitglieder!



2



3

Herzlicher Glückwunsch
zum Geburtstag

Vereinsnachrichten

Dezember: Schütz, Harald 2.12.2012 60 Jahre
 Hümmer, Helmut 5.12.2012 83 Jahre
 Köder, Walter 14.12.2012 81 Jahre
 Ziegler, Elisabeth 18.12.2012 81 Jahre
 Müller, Gerhard 24.12.2012 65 Jahre
 Stampf, Irene 25.12.2012 86 Jahre
	 Elflein,	Bernd	 28.12.2012	 60	Jahre
 Maaßen, Klaus 29.12.2012 65 Jahre

Januar: Pickert, Klara 9.1.2013 84 Jahre
 Sauerteig, Lucia 19.1.2013 92 Jahre
 Laus, Franz 30.1.2013 91 Jahre

Februar: von Cieszinski, Werner 9.2.2013 84 Jahre

März: Messal, Carola 7.3.2013 91 Jahre

April: Müller, Käthe 2.4.2013 92 Jahre
 Ziegler, Wernfried 2.4.2013 83 Jahre
	 Elflein,	Marianne	 15.4.2013	 84	Jahre

Wir trauern um

Edgar Kraus
†  5. November 2012

Edgar Kraus kam durch seinen Bekanntenkreis zum TV Jahn und war Mitglied der 
Fußballabteilung seit dem 9. November 1974. Kurz nach seinem Eintritt wurde er 
zweiter Kassier der Fußballabteilung und seit 1993 erster Kassier. Von 1994 bis 
1999 bestimmte er auch als Turnratsmitglied über die Geschicke des TV Jahn.
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• • •  Te r m i n e  2 0 1 2 / 2 0 1 3  • • •
Freitag, 7.12. Turnschau und Weihnachtsfeier
  der Turnabteilung
  in der Georg-Wichtermann-Halle  19.00 Uhr

Samstag, 22.12. Weihnachtsfeier
  der Fußballabteilung
  im Vereinsheim 19.00 Uhr

Dienstag, 25.12. Frühschoppen des TV Jahn
  im Vereinsheim 10.00 Uhr

Freitag, 28.12. Schafkopfturnier des TV Jahn
  im Vereinsheim 18.30 Uhr

Donnerstag, 17.1. Turnratsitzung im Vereinsheim 19.30 Uhr

Freitag, 22.3. Hauptversammlung des TV Jahn
  mit Neuwahlen und Ehrungen
  im Vereinsheim 19.30 Uhr

Wir wünschen allen 
Mitgliedern,
Freunden
und Inserenten

Frohe
Weihnachten
sowie Glück,
Erfolg
und Gesundheit
im Neuen Jahr
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Kurierdienst
Kolbe

Dr.-Georg-Schäfer-Straße 2a
97483 Eltmann

Tel.: 0 95 22 - 70 87 44 / Fax: 0 95 22 - 70 87 66
Mobil: 0179 - 9 01 00 32
kolbeklaus@hotmail.com

...wir beschriften fast alles
09721-207474

Fahrzeuge·Fassaden·Schaufenster·Messedisplays
Werbetafeln·Plakatlaminierung·Textilflock·uvm

...wir beschriften fast alles
09721-207474
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Erfolgreiche Feldsaison unserer 1. Mannschaft

Abteilungsleiter: 
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02

FAUSTBALL

Jetzt haben wir die Meisterschaft doch 
noch	 geschafft.	Wie	 im	 letzten	 „Jahn	
Aktuell“ berichtet mussten wir ja auf 
einen Ausrutscher des Tabellenfüh-
rers NHV Schweinfurt hoffen. Diese 
Hoffnung erfüllte sich beim allerletzten 
Spiel der Saison. Während wir alle 
unsere Spiele souverän gewannen, 
patzte der NHV gegen Schwebheim 
und so kamen wir dank des besseren 
Ballverhältnisses mit 24:4 Punkten 
doch noch zu Meisterehren. Auch un-
sere 2. Mannschaft belegte mit dem 5. 
Platz eine gute Platzierung.

Nach anfänglich spärlichen Meldungen 
für unser Turnier am 22.9.12 kamen 
wir doch noch auf 9 Mannschaften. Wir 
spielten in einer Vierer- und einer Fün-
fergruppe und beide Jahnmannschaf-
ten  setzten sich ohne Punktverlust als 
Gruppensieger durch.
Auch	 in	 den	 Halbfinales	 behielten	
beide die Oberhand und so hieß das 
Endspiel   Jahn I gegen Jahn II. Hier 
setzte sich unsere Erste klar durch und 
gewann deutlich mit 25:9. Trotzdem 
eine klasse Leistung unserer 2. Mann-
schaft. Dritter wurde unser Dauerrivale 
NHV SW. Schade nur das wenige 

Endspielteilnehmer: TV Jahn I; TV Jahn II  -  Foto: Roland Rabs
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hessler
unfallservice peter

gmbh
 Behebung von Karosserie- & Lackschäden
 Fahrzeugrestaurierung
 Unfallinstandsetzung
 Leihwagen

Alle
      F

abrikate

97464 Niederwerrn - Ludwigstraße 28
Telefon 0 97 21 / 4 85 18  -  Telefax 0 97 21 / 4 87 92
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Interesse unserer Faustballmitglieder 
am eigenen Turnier, da zähle ich bei 
Heimspielen des TV Oberndorf mehr 
Jahnler als bei uns – Klasse!?

Ein Danke an unseren Treuen, allen 
Helfern, Sponsoren und Spielern für 
ein gelungenes Faustballturnier.

Meistermannschaft 2012

Siegerehrung
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WICHTERMANN 
R E C H T S A N W Ä L T E 

RA RAINER WICHTERMANN 
 

RA KLAUS GÖGER 
Fachanwalt für Familienrecht 
 

RA FRANK WEBER 
 

RA INGO SEIPEL 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 
 

RA THORSTEN WEINSDÖRFER 
Dipl.-Betriebswirt (FH) 
 

RA PETER ROTTMANN 
Dipl.-Betriebswirt (FH) 

KANZLEIANSCHRIFT 

JÄGERSBRUNNEN 6 
97421 SCHWEINFURT 

KONTAKT 

TEL. (09721) 2004-0  
FAX (09721) 2004-31 

EMAIL  

KONTAKT@WICHTERMANN-UND-
KOLLEGEN.DE 

HOMPAGE 

WWW.WICHTERMANN-UND-
KOLLEGEN.DE 



11
Seit Oktober trainieren wir wie-
der in der Halle und werden hier 
wieder mit zwei Mannschaften 
in einem Elferfeld in der Kreisli-
ga A an den Start gehen.

Hier die Spieltermine:

So., 18.11.12 9:00 Uhr
Dittelbrunn, Marienbachzentrum

So., 25.11.12 9:00 Uhr
Schweinfurt, Landkreishalle

So., 2.12.12 9:00 Uhr
Schweinfurt, Landkreishalle

So., 9.12.12 9:00 Uhr
Schweinfurt, Landkreishalle

So., 27.1.13 9:00 Uhr
Schweinfurt, Landkreishalle

So., 10.3.13 9:00 Uhr
Schweinfurt, Landkreishalle

Am Ende angekommen, ja es 
ist schon wieder soweit, allen 
Mitgliedern und Freunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches 2013.

Roland Rabs

Unser Grillmeister

Die Turnierleitung

Sport und Gesel l igkeit, dann TV-Jahn 
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97422 Schweinfurt
Deutschhöferstraße/ Hochfeldstraße
Telefon: 0 97 21-2 64 00
Durchgehend geöffnet von 8.00 - 18.30 Uhr

Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr

DER GETRÄNKE-
MARKT
A

N
 D

ER
 ECK

E



13

Erste Mannschaft im
Kreisliga-Mittelfeld eingependelt

Abteilungsleiter: 
Fabian Warmuth, Bayernstraße 4, Schweinfurt, Tel. 0176-63360055

FUSSBALL

Nach gutem Start und einer Serie zum 
teil unnötiger Niederlagen hat sich 
unsere 1. Mannschaft im Mittelfeld 
eingependelt, wobei der Abstand etwa 
8 Punkte zum Zweiten bzw. Drittletzten 
Platz (ein Spiel weniger) beträgt.
So heißt es auch in den ausstehenden 
Partien vor der Winterpause nochmals 
alles zu geben und konzentriert in die 
Spiele zu gehen, damit man eine sor-
genfreie Winterpause und eine gemüt-
liche Weihnachtsfeier genießen kann.

TV Jahn Schweinfurt – SV Kirch-
schön bach/Prichsenstadt 4:0 (1:0)

Kirchschönbach bezog bei Aufsteiger 
Jahn Schweinfurt zu Rundenbeginn 
eine deutliche Niederlage. Bereits 
zur Pause war der Gast mit dem 
0:2-Rückstand noch gut bedient. Beim 
Stande von 0:3 vergab Christian Loebl 
die Chance zum Anschluss treffer vom 
Elfmeterpunkt. Der Gastgeber kont-
rollierte im Anschluss die Partie und 
erhöhte sogar noch auf 4:0.

Tore: 1:0 
Marcel Krug 
(25.), 2:0 
Alex Klusev 
(49.), 3:0 Jo-
chen Öchsner 
(60.), 4:0 Marcel 
Krug (68.). 
Besonderheiten: Paul Eckert (59., 
Schweinfurt) und Christian Loebl (64., 
Kirchschönbach) verschießen einen 
Foulelfmeter.

DJK Schweinfurt – 
TV Jahn Schwein-
furt 0:0

Beide Mannschaf-
ten zeigten ein 
schlechtes Spiel, 
was, zumindest 
in den ersten 20 
Minuten, den war-
men Temperatu-

 1.  (1.) FC 05 Schweinfurt II 12 9 3 0 43 : 11 30
 
 2.  (2.) FC Geesdorf 12 7 4 1 29 : 18 25
           
 8.  (8.) TV Jahn Schweinfurt 12 4 5 3 23 : 14 17
           
 13.  (13.) FT Schweinfurt II 11 1 4 6 16 : 28 7

 14.  (14.) VfL Kleinlangheim 13 1 2 10 17 : 44 5

 15.  (15.) SV Kirchschönbach 12 1 1 10 8 : 41 4

Foto: 
Müller
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten!

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
des JAHN-Aktuell berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die 
Herausgabe unseres JAHN-Aktuell in dieser Ausführung ermöglichen.

Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer 
freut sich über Ihren Besuch in seinem Geschäft.

Ihre JAHN-Aktuell-Redaktion

Wenn Fußbal l, dann TV-Jahn
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ren geschuldet war. Dennoch gab es 
Chancen auf beiden Seiten mit einigen 
Latten- und Pfostentreffern, sodass 
die Partie durchaus zugunsten einer 
Mannschaft hätte enden können.

TV Jahn Schweinfurt – 
FC 05 Schweinfurt II 1:1 (0:0).

Am Ende trennten sich die beiden 
Schweinfurter Mannschaften mit einem 
verdienten Unentschieden. Zuvor hatte 
der FC zwar ein leichtes Übergewicht in 
der Partie, doch der TV Jahn zeigte eine 
konzentrierte Abwehrleistung und hatte 
auch die große Chance der ersten Hälfte. 
Auch nach der Pause hatte der FC mehr 
Ballbesitz, doch die Platzherren blieben 
durch ihre Vorstöße immer gefährlich. 
Nach dem 0:1 verpassten die Gäste es, 
das Spiel für sich zu entscheiden, und 
so gelang dem TV Jahn kurz vor Ende 
der Partie noch der verdiente Ausgleich 
durch den ehemaligen FC-Spieler, 
Spielertrainer Yu Shimamura.

Tore: 0:1 Eray Cadiroglu (75.), 1:1 Yu 
Shimamura (86.).

TSV Theilheim – 
TV Jahn Schweinfurt 0:2 (0:0). 

Beide Mannschaften gestalteten das 
Spiel durchaus ausgeglichen und 
hatten ihre Chancen, die jedoch nicht 
genutzt wurden. Kurz nach Beginn 
der zweiten Hälfte hatte der TSV die 
große Chance zur Führung, doch ließ 
diese liegen. So gingen die Gäste nach 
einem Freistoß in Führung und erhöh-
ten durch Klusews Treffer kurze Zeit 
später. Theilheim arbeitete weiter nach 
vorne, hatte aber kein Glück.

Tore: 0:1 Matthias Wilhelm (53.), 0:2 
Alexander Klusew (65.).

TV Jahn Schweinfurt – SV Herlheim/
Zeilitzheim/Kolitzheim 1:1 (1:0).

Die Gäste erwischten den besseren 
Start und erarbeiteten sich mehrere 
Chancen. Der TV Jahn kam erst Mitte 
der ersten Hälfte besser ins Spiel, ging 
dann allerdings auch gleich durch einen 
Treffer von Yu Shimamura in Führung. 
Kurz	nach	Wiederanpfiff	gelang	Frank	
Bäuerlein der Ausgleich. Der TV Jahn 
scheiterte in den folgenden Minuten an 
der Latte. Nach dem Platzverweis für 
Alex Klusew in der 69. Minute konzen-
trierte sich der Gastgeber auf die De-
fensive, um das Unentschieden über 
die Zeit zu retten.

Tore: 1:0 Yu Shimamura (37.), 1:1 
Frank Bäuerlein (48.). Gelb-Rot: Al-
exander Klusew (69.).

VfL Kleinlangheim – 
TV Jahn Schweinfurt 0:3 (0:3). 

Bereits zur Halbzeit war das Spiel 
zugunsten des TV Jahn entschieden. 
Nach sieben Minuten wurde der VfL 
das erste Mal überrumpelt, kam da-
nach jedoch besser ins Spiel und hatte 
die Chance zum 1:1. Doch diese wurde 
nicht genutzt und im Gegenzug gelang 
Schweinfurt das 2:0. Nach dem 0:3 
kurz vor der Pause stand der Sieger 
fest und so wurde die zweite Hälfte zu 
einem lauen Sommer-Kick.

Tore: 0:1 Marcel Krug (7.), 0:2 Yu Shi-
mamura (26.), 0:3 Marcel Krug (43.). 
Gelb-Rot: Markus Golombek (62., 
Kleinlangheim). 

Besonderheiten: Frank Behringer 
(Kleinlangheim) hält Foulelfmeter von 
Alexander Klusew (75., Schweinfurt).
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TV Jahn Schweinfurt – 
FT Schweinfurt II 4:0 (0:0). 

Nach einem Handelfmeter, der in der 
57. Minute zum 2:0 für den TV Jahn 
verwandelt wurde, gab es im ersten 
Schweinfurter Derby an diesem Spiel-
tag kaum noch Gegenwehr von den 
Gäste der FTS. Zuvor hatte man sich 
in der ersten Hälfte neutralisiert und 
die gleichen Spielanteile, doch schon 
hier hatte der Jahn nach zwei Pfosten-
schüssen Pech. In der zweiten Hälfte 
übernahm der TV dann die Kontrolle 
und entschied die Partie für sich. Der 
Aufsteiger bleibt damit weiter unge-
schlagen.

Tore: 1:0 Yu Shimamura (47.), 2:0 
Marcel Krug (57., Handelfmeter), 3:0 
Alexander Klusew (65.), 4:0 Marcel 
Krug (87.).

TSV Eßleben –
TV Jahn Schweinfurt 3:2 (1:1).

Der Aufsteiger kassierte seine erste 
Niederlage. Zwar war der TV in der 

ersten Hälfte die bessere Mannschaft, 
aber man scheiterte zunächst an der 
Latte. Eßleben offenbarte Fehler im 
Aufbauspiel, doch der erste gelungene 
Angriff führte zum 1:0. Durch einen 
Weitschuss gelang der Ausgleich für 
die Gäste. In der zweiten Hälfte machte 
Eßleben alles klar.

Tore: 1:0 Dominik Tatsch (35.), 1:1 
Jochen Öchsner (42.), 2:1, 3:1 Stefan 
Sauer (63., 76.), 3:2 Marcel Krug (83., 
Handelfmeter). Rot: Christian Bern-
hardt (75., Notbremse, Schweinfurt).

TV Jahn Schweinfurt – 
DJK-SV Rieden 1:2 (0:1).

Nach zwei deutlichen Niederlagen 
ist Rieden zurück in der Erfolgsspur: 
Das Team von Thomas Freund siegte 
überraschend beim Tabellendritten 
TV Jahn Schweinfurt. In einem guten 
Kreisliga-Spiel traf Patrick Stark bereits 
in der neunten Minute für die Gäste. 
Benjamin Knappke, im Sommer aus 
Bad Kissingen gekommen, erhöhte per 
direkt verwandeltem Freistoß auf 2:0 
(63.). Eine Viertelstunde vor Schluss 
erzielte Jahn-Spielertrainer Yu Shima-
mura das 1:2. Rieden aber brachte den 
Vorsprung ins Ziel.

Tore: 0:1 Patrick Stark (9.), 0:2 Benja-
min Knappke (63.), 1:2 Yu Shimamura 
(75.).

TSV Waigolshausen –
TV Jahn Schweinfurt 4:2 (2:1).

Der TV Jahn entpuppte sich als der 
erwartet schwere TSV-Gegner. Beide 
Mannschaften führten eine intensive 
Partie. Waigolshausen hatte mehr vom 
Spiel und ging früh in Führung. Die 
Gäste hatten zwar weniger Spielantei-

Tor für die Gastgeber An den Eichen:
Hier befördert Marcel Krug das Leder zum 4:0 in den 
Kasten der Freien Turner. Torwart Nico Albert kann 
den Ball nicht halten.
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le, doch erzielten sie nur zehn Minuten 
später den Ausgleich. Nachdem der 
TSV	 mit	 dem	 Pausenpfiff	 wieder	 in	
Führung ging, legte er in der zweiten 
Hälfte nach. Doch Schweinfurt gab 
nicht klein bei und machte die Partie 
mit dem Anschluss noch einmal span-
nend.

Tore: 1:0 Thomas Klein (3.), 1:1 Marcel 
Krug (13.), 2:1 Thomas Klein (45., Fou-
lelfmeter), 3:1 Olivier Siewe (78.), 3:2 
Marcel Krug (84., Foulelfmeter), 4:2 
Fritz Stingl (90.).

TV Jahn Schweinfurt –
FSG Wiesentheid II 1:1 (0:0). 

Mit einer Defensivstrategie und ihrer ein-
zigen Torchance nahmen die Wiesenthei-

der einen Zähler aus Schweinfurt mit. Die 
Hausherren drängten von Beginn, wobei 
aussichtsreiche Möglichkeiten ungenutzt 
blieben. Im zweiten Durchgang postierte 
sich Wiesentheids Hintermannschaft 
noch tiefer und machte den Schwein-
furter Angreifern das Leben schwer. 
Für den Führungstreffer der Gastgeber 
brauchte es daher schon einen Elfmeter. 
Holger Gropp besorgte per Freistoß 
aus 18 Metern den Ausgleich, als der 
Ball abgefälscht wurde. Wiesentheids 
Schlussmann Sebastian Solf bewahrte 
seinem Team das schmeichelhafte 
Unentschieden, indem er einen Schuss 
Jochen Öchsners an die Latte lenkte.
Tore: 1:0 Marcel Krug (76., Foulelfmeter), 
1:1 Holger Gropp (83.).

Seniorenabschluss 2012
Nach dem erfolgreichen Klassenerhalt in der Bezirksliga unternahmen die Alten Herren zum Saisonabschluß 
eine Wandertour nach Oberhof in Thüringen. Unter der hervorragenden Organisation von Steffen Naumann 
wurde von Freitag bis Sonntag die Gegend um den Grenzadler trotz widriger Verhältnisse erkundet.
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TSV Abtswind II –
TV Jahn Schweinfurt 2:2 (2:1).

Durch das Unentschieden hat der TSV 
Abtswind II die Chance verpasst, bis 
auf einen Zähler an den FC Geesdorf 
heranzurücken. Dabei begann die aus-
geglichen Partie, in der beide Teams 
stets Chancen hatten, unglücklich für 
die Gastgeber. Oliver Döring schlug 
über den Ball und Marcel Krug erzielte 
das 0:1. Wenig später bügelte Döring 
seinen Fehler wieder aus, als er kurz 
vor	 dem	 Pausenpfiff	 die	 2:1-Führung	
für seine Farben markierte. Nach dem 
Ausgleich durch Marcel Krugs zweiten 
Treffer drängte der Gast noch kurz-
zeitig auf die volle Punkteausbeute, 
Abtswinds Abwehr hielt aber stand.

Tore: 0:1 Marcel Krug (22.), 1:1 Chris-
tian Eberhardt (37.), 2:1 Oliver Döring 
(44.), 2:2 Marcel Krug (77.). 

Unsere 2. Mannschaft liegt nach einer 
turbulenten letzten Saison nach 10 
Spielen ungeschlagen auf Platz 1 in 
der A-Klasse Schweinfurt. Eine junge 
Truppe mit einem guten Torwart greift 
hier nach der Meisterschaft und den 
Aufstieg in die Kreisklasse.

1. (1.) TV Jahn Schweinfurt II

Und auch die dritte Mannschaft des 
TV Jahn spielt vorne mit. Sie hat sich 
nach einem furiosen Start und nun drei 
Niederlagen auf Platz 4 der B-Klasse 
eingefunden.

4. (4.) TV Jahn Schweinfurt III

Neues von unserer U19   
von Jürgen Pensl

Nach dem Aufstieg ist unsere Mann-
schaft in der Kreisliga angekommen. 

Auf dem Feld wurden wir bisher nur 
einmal geschlagen. Doch aufgrund der 
dünnen Personaldecke und einigen 
Verletzungen mussten wir ein Spiel 
absagen. Damit das nicht mehr vor-
kommt, sind wir auf die Hilfe unserer 
U17er angewiesen, die sich bei ihren 
bisherigen Einsätzen voll integriert 
haben und in der U19 gut mithalten 
können.
Im Pokal konnten wir in den ersten bei-
den Runden das Spiel jeweils drehen, 
in der dritten Runde wurden wir erst 
kurz	vor	dem	Schlusspfiff	geschlagen.

Neues von unserer U15: 
Abenteuer Kreisliga   
von Rainer Benz
 
Unsere Mannschaft tut sich schwer und 
konnte bisher noch nicht gewinnen. Der 
Spielerkader mit 15 Spielern ist knapp. 
In machen Begegnungen liefen wir nur 
mit 11 bis 12 Spielern auf. Als Trainer-
aufgabe wird es sein, das Beste daraus 
zu machen und Bitte weiterhin auf Un-
terstützung der Eltern. Nur zusammen 
können wir als Team bestehen und sich 
die Mannschaft in den verbleibenden 
Spielen noch steigern.
 

Neues von unserer U 13
von Martin Spallek

Mit 43 Spielern gingen die U13-Juni-
oren unter der Leitung von Christian 
Vogt und Martin Spallek in die neue 
Saison. Aufgrund der großen Spieler-
decke konnten wir zwei Mannschaften 
im 9:9 Großfeldformat und eine Klein-
feldtruppe im 6:6 System melden.
Während für die Hälfte der Spieler vie-
les	neu	war	(Abseits,	Tabellen,	offiziel-
le Schiedsrichter), konnten die älteren 
aufgrund der Erfahrung des letzten 
Jahres erfolgreich Kapital schlagen.
Sowohl die D1 (Jahrgang 2000) als 
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auch die D2 (Jahrgang 2001) belegen 
nach 6 Spielen ungeschlagen Tabel-
lenplatz 1.
Auch die D3-Mannschaft kann nach 
anfänglichen Schwierigkeiten einen 
hervorragenden 5.Tabellenplatz bele-
gen. Zu loben ist auch die zahlreiche 
Trainingsbeteiligung und der große 
Trainingsfleiß	aller	Spieler.				

Neues von unserer U 11   
von Carsten Friedrich

Wow, war das eine Hinrunde! Das ers-
te Mal mit einem Stab an Co-Trainern 
sowie weiteren Betreuern und Helfern 
läuft die Saison endlich mal für alle 
konzentriert, überlegt und entspannt 
ab. Bei unseren 33 Kids wäre es 
ehrlicherweise auch gar nicht anders 
gegangen, deshalb auch gleich mein 
großer Dank an alle Helfer und Helfers-
helfer! Ihr seid echt super! So macht 
das Traineramt mal richtig Spaß. Da 
kann man auch mal aus der 2. Reihe 
in Ruhe beobachten, dass viele der 
Jungs einen richtigen Satz nach Vor-
ne gemacht haben und momentan total 
begeistert dabei sind.

Es kommt auch nicht von ungefähr, 
dass die 2. Mannschaft bislang nur 
1 Spiel verloren und ansonsten alles 
weggeputzt hat, was da so kam. Man 
sieht ihnen die Spielfreude als Team 
einfach an, das Zusammenspiel entwi-
ckelt sich.

Auch die 1. steht dem in nichts nach. 
Da waren zum Beispiel zwei tolle, 
aufregende und mitreißende Unent-
schieden gegen Röthlein und Sennfeld 
auf ansprechendem Niveau und mit 
viel Einsatzwillen und Emotionen auf 
beiden Seiten. Zurecht ist die Mann-
schaft bislang noch ungeschlagen in 
der Saison.

An alle, wirklich alle: weiter so, da geht 
noch mehr! Jetzt verziehen wir uns 
erstmal in die kuschelige Halle. Da wird 
es ein ganzes Stück enger, erst recht 
weil wir diesmal auch noch zusätzlich 
weitere Schüler der Kerschensteiner 
Grundschule dabei haben werden. 
Aber damit müssen wir klar kommen, 
das wird ein nachhaltiges und wichtiges 
Stück Zukunft der TV-Jahn-Jugend. 
Des weiteren steht unser eigenes 
Nikolausturnier vor der Tür, wofür wir 
wieder viele Helfer, Kuchenspenden 
etc. benötigen werden. Also, packen 
wir es an!

Euer Carsten Friedrich

Neues von unserer U 9   
von Steffen Naumann

Mit viel Elan und Begeisterung sind 
die 19 Spieler der F-Junioren des TV 
Jahn bei der Sache. Unter der Trainer-
leitung von Werner Spallek und Steffen 
Naumann nehmen 2 Mannschaften 
am Spielbetrieb teil. Obwohl die Ver-
bandsspiele ohne Punktewertung 
ausgetragen werden, sind die 7- und 
8-jährigen mit viel Ehrgeiz und Elan 
bei der Sache. Leider konnte sich der 
Erfolg, auch wegen der nur 19 Spieler, 
noch nicht wie gewünscht einstellen. 
Der Leistungsunterschied ist gerade in 
der Gruppe, in der die F1 spielt, recht 
groß. Die F2 konnte, nach schwierigem 
Start, zuletzt mit 3 Siegen in Folge auf-
warten. Mit diesen Ergebnissen starten 
wir nach den Herbstferien in das Hal-
lentraining, um uns auf die kommen-
den Hallenturniere gut vorzubereiten. 

Ein wichtiges Turnier ist da natürlich 
unser Jugendturnier vom TV Jahn am 
1. und 2. Dezember 2012. Einen be-
sonderen Dank den Eltern, die die Kin-
der beim Training und bei den Spielen 
unterstützen und anfeuern.   
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Neues von unserer U 7   
von Khosrow Sultani

Die U7, unsere jüngsten Fußballer 
beim TV Jahn, sind mit Freude und 
Begeisterung bei der Sache. Unter 
der Leitung von Khosrow Sultani und 
Steffen Naumann werden Bewegungs-
übungen und die ersten Übungen mit 
dem Ball durchgeführt. Natürlich klappt 
nicht alles sofort und es braucht schon 
etwas Geduld, von Spieler und Trainer, 
bis der Ball in die richtige Richtung ge-
spielt werden kann. 

Nach einem starken Trainingsbeginn, 

es	kamen	7	neue	Kinder	zum	„schnup-
pern“ vorbei, hat sich die Trainingsbe-
teiligung auf 10 Kinder eingependelt. 
Zur Zeit sind 15 Kinder in den Jahr-
gängen 2006/07/08 bei uns gemeldet. 
Das ist sehr wenig, denn gerade im 
Jahrgang 2006, sind es nur 4 Spieler 
die in der nächsten Saison unsere 
F-Junioren verstärken.
Jetzt, nach den Herbstferien, starten 
wir mit dem Training in der Halle der 
Kerschensteiner Schule. Da gilt es 
weiter zu üben, um bei den nächsten 
Turnieren das Können unter Beweis 
zustellen und natürlich gut abzuschnei-
den.

Die Hinrunde lief, wie es in dem 
letzten Bericht zu lesen war, für 
die Fußballmädels einfach nur 
super. 
Ein Gegner  nach dem anderen  
verlor den Kampf gegen die 
starken Mädels des TV Jahn.
Nach der  Sommerpause, 
einmal Training und schon das 
erste Spiel der Rückrunde.
Hier  musste  eine Niederlage hinge-
nommen werden. 

Neues vom Damenfußball

Leider blieb es dabei, denn die 
Auswärts-Spiele waren zwar 
aufregend , spannend und 
kämpferisch aber leider alles 
Niederlagen.  
Es scheint, die Sommerpause 
war zu lange  für die spielbe-
geisterten Fußballerinnen. 
Vom vormals 4. Platz in der 
Hinrunde müssen sich die 

Mädels mit dem 6. Platz von Zehn zu-
frieden geben.

Foto: Mathias Rieger
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Aber so leicht lassen sich unsere Po-
wergirls nicht unterkriegen, denn der 
Kampf geht weiter.
Solange die Mannschaft zusammen-
steht und wie bisher auf Zickenkrieg 

verzichtet,  steht für diese Mädchen-
mannschaft  nichts mehr im Weg,  Ihre 
Trainer Fabi, Marcel  und Betreuerin 
Elke mit weiteren Siegen glücklich zu 
machen.

Mach mit,
Frauen-Fußbal l beim TV-Jahn

Saisonabschluss der Feldrunde und Auftakt zur Hallenrunde

Abteilungsleiter: 
Christian Seuffert, Schweinfurt, Galgenleite 135, Tel. 4 81 77

KORBBALL

Den Abschluss der Feldrunde bildet seit 
Jahren unsere Abteilungsfeier bei der 
diejenigen, die sonst immer nur passiv 
als Zuschauer beim Korbball teilneh-
men auch selbst zum Ball greifen. So 
zeigte vor allem die Männermann-
schaft auch in diesem Jahr wieder ihr 
schnelles und sicheres Korbballspiel. 
Leider reichte es auch diesmal nicht 
ganz um gegen die Frauenmannschaft 
zu gewinnen. Insgesamt war es wieder 
ein gelungener Tag, den man dann 
gemeinsam am Lagerfeuer ausklingen 
ließ. Herzlichen Dank an alle, die mit 
ihrem Einsatz und ihrer Teilnahme so 
eine Veranstaltung erst möglich ma-
chen.

Bedanken möchte ich mich auch bei 
Herrn Ferdinand Heil von der Lohn-
steuerhilfe Bayern e.V., der uns mit 
einer Spende von zehn Korbbällen un-
terstützt hat. Vielen herzlichen Dank!
Von der jetzt begonnenen Hallen-
runden gibt es aktuell noch nicht viel 

Sportliches zu berichten. Von unseren 
vier Mannschaften, die antreten, ha-
ben drei schon einige Spiele absolviert. 
Die Frauenmannschaft wartet noch auf 
ihren ersten Einsatz. Nach dem dritten 
Aufstieg in Folge spielt man nun in der 
höchsten Kreisklasse A und beim Blick 
auf die Gegner in dieser Liga kann das 
Ziel erst einmal der Klassenerhalt sein.

Unsere Jüngsten, die Jugend 12, hatte 
einen gemischten Start: Von den bis-
herigen 4 Spielen konnten 2 gewonnen 
werden und 2 wurden verloren. In der 
derzeit noch nicht besonders aussage-
fähigen Tabelle bedeutet dies Platz 4. 

Am zweiten Spieltag unserer Jugend 
15 ist der Knoten endlich geplatzt und 
die Mannschaft konnte mit einem 5:3 
gegen den TV Gerolzhofen ihren ers-
ten Sieg seit langer Zeit feiern. Herzli-
chen Glückwunsch. Ich hoffe man sieht 
damit, dass es doch noch funktionieren 
kann und nimmt diesen Schub nun mit 
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in die nächsten Spiele. Damit sollte es 
dann möglich sein, den Klassenerhalt 
in der A-Klasse zu schaffen.

Als Vizemeister des Vorjahres auf-
gestiegen, ist unsere Jugend 19 nun 
ebenfalls in der A-Klasse angekom-
men. Hier konnte im ersten Spiel ein 
ungefährdeter 10:2 – Sieg gegen 
Ballingshausen verbucht werden. Im 
zweiten Spiel ging es dann gegen den 
Meister des Vorjahres, die DJK Dürr-
feld. Nach schnellem 0:2 Rückstand 
ging man vor allem im Abschluss viel 
konzentrierter zu Werke, wodurch man 
bis zur Halbzeit das Ergebnis auf eine 
4:2 Führung drehte. Leider war diese 
Konzentration in der zweiten Halbzeit 
so nicht mehr vorhanden, wodurch 
man dann doch das Spiel mit 5:8 abge-
ben musste. Insgesamt hat man aber 

gesehen, dass die Mannschaft in die-
ser Klasse gut mithalten und sicherlich 
auch um die oberen Plätze mitspielen 
kann.

Allen Sportlern, Ehrenamtlichen und 
Freunden des TV Jahn wünsche ich 
noch einen erfolgreichen Ausklang 
des Jahres 2012, jetzt schon besinn-
liche Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Start ins neue Jahr 2013! An 
dieser Stelle wieder einen ganz gro-
ßen Dank an alle Helfer, die mit Ihrem 
persönlichen Einsatz den Sportbetrieb 
der Korbballabteilung in diesem Jahr 
ermöglichten!

TERMIN:
Samstag, 15.12.2012, 19.00 Uhr 
Gaststätte TV Jahn, Weihnachtsfeier 
für alle Mannschaften



23
Abteilungsleiter:                           
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33

LEICHTATHLETIK

Beim letzten Werfertag ging es gemütlich zu

Seit der letzten Berichterstattung 
haben wir folgende Veranstaltungen 
besucht bzw. selbst ausgerichtet. 

30.9. Herbstsportfest im Sachs-Stadion

Zwei junge Leichtathleten vom TV Jahn 
nahmen an dem Herbstsportfest, das 
von der Ausrichtergemeinschaft TG 
48 und DJK im Willy-Sachs-Stadion 
veranstaltet wurde, teil. Für Aktive, Ju-
gend und A-Schüler war die Veranstal-
tung gleichzeitig als Kreismeisterschaft 
ausgeschrieben.
Michael Leer trat in der Klasse der 
Schüler M11 auf starke Gegner. Da 
die Kurzstrecke nicht seine Spezial-
disziplin ist, wurde er hier nur fünfter. 
Besser lief es beim Weitsprung und im 
Ballweitwurf. Hier belegte er jeweils 
Rang drei. Eine gute Kondition bewies 
er im 800m-Lauf; hier verwies er die 
Konkurrenz auf die Plätze hinter ihm 
und wurde erster.

Ihren ersten Wettkampf überhaupt ab-
solvierte Lara Möslein und zeigte von 

Beginn an, welches Allround-Talent in 
ihr steckt. In der Klasse der Schülerin-
nen W14 wurde sie im Kugelstoßen 
dritte. Im Hochsprung als auch im 
Weitsprung belegte sie jeweils Platz 
zwei. Den Tag krönte sie mit ihrer Leis-
tung im 800m-Lauf, den sie als erste 
abschloss und sich damit hier den Titel 
Kreismeisterin 2012 sicherte.

Die Ergebnisse im Detail können auf 
der Homepage des TV Jahn nachge-
lesen werden.

14.10. Werfertag beim TV Jahn 

Am Sonntag, den 14. Oktober fand 
beim TV Jahn auf dem Vereinsgelände 
zum sechszehnten mal in Folge der 
Werfertag statt.

Wohl wegen des etwas unbeständigen 
Wetters kamen nur 21 Athleten von 14 
Vereinen aus Bayern und Thüringen 
zum Wettkampf.

Durch diesen Umstand erhielt das 
K a m p f r i c h -
ter-Team die 
Mög l i chke i t , 
die Veranstal-

Eduard Friedrich 
(von hinten) und 
Karl-Heinz Heber 
am Verpflegungs-
stand
Bild: Bruno Müller
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tung auch einmal weitgehend stress-
frei, zeitweise bei Kaffee und Kuchen 
oder etwas deftigerem zu genießen, 
oder auch einfach nur etwas zu fach-
simpeln.

Von den Schwein furter Vereinen nah-
men Athleten von zwei Vereinen teil: 
der FC Schweinfurt 05 schickte zwei 
Teilnehmerinen und einen männlichen 
Aktiven. Die TG 48 Schweinfurt war mit 
zwei Wettkämpferinnen vertreten. 
Vom TV Jahn selbst nahm keiner aktiv 
teil, es waren alle in die Organisation 
eingebunden.

Trotz der geringen Teilnehmerzahl 
gelang es fünf von den Athleten beste-
hende Meeting-Rekorde zu überbieten 
und sich dafür einen der begehrten 

Daniel Schmitt, Kurt Eva, Franz-Josef Schmitt und Robert Scheibe während 
einer Wettkampfpause beim Speerwurf  -  Bild: Bruno Müller

Pokale zu sichern.
Wie nicht anders zu erwarten, übertraf 
Georg Ortloff aus Poppenhausen sei-
ne eigene Rekord-Leistung aus dem 
Frühjahr im Kugelstoßen der Senioren 
M60. Es war der mittlerweile dreizehnte 
Pokal, den er vom Jahnplatz mit nach 
Hause	 nahm.	 „Besonders	 die	 Enkel	
freuen	 sich	 darüber,	 denn	 sie	 finden	
immer irgendeine Verwendung dafür“, 
ließ er verlauten.

Die Ergebnisse im Einzelnen sind auf 
der Homepage des TV Jahn einsehbar.
Zum Abschluss noch die Termine für 
das Jahr 2013, bei denen wir Ausrich-
ter sind:

Sonntag, 14. April  um 10.00 Uhr:
Offene Kreis-Waldlaufmeisterschaften

Sonntag, 14. April 
um 13.00 Uhr:
17. Werfertag beim 
TV Jahn

Sonntag, 13. Okto-
ber um 12.00 Uhr:
18. Werfertag beim 
TV Jahn

Weitere Informa-
tionen, Termine, 
Ergebnisse und 
Fotos gibt es wie 
immer auf unserer 
Homepage im 
Inter net (www.tv-
jahn-sw.de). Alle 
Termine werden 
dort auch regelmä-
ßig aktualisiert.
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Matthias 
Klemens 
im mobilen 
Wettkampfbüro 
 (Bild: Bruno 
Müller)

Kurt Eva und 
Robert Scheibe 
beim Fachsim-
peln
(Bild: Bruno 
Müller)
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Die letzten geplanten Aktivitäten soll-
ten nach den Medenspielen am 15. 
Juli Doppelmeisterschaften bzw. vom 
18. bis 22. Juli Einzelmeisterschaften 
- sein. Beide Turniere mussten wegen 
zu geringer Beteiligung abgesagt wer-
den. 

Saisonende

TENNISAbteilungsleiter: 
Klaus Berger, Auenstraße 75, 97456 Dittelbrunn, Tel. 4 26 39

Wir werden trotzdem im nächsten Jahr 
einen erneuten Versuch starten.

Am 26. August wurde die Saisonab-
schlussveranstaltung der Tennisab-
teilung durchgeführt. Leider spielte 
das Wetter diesmal nicht ganz mit. Es 
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Immer daran denken:
Raucher bekommen wen iger Rente

war ziemlich kalt und kurzzeitig hat es 
auch einmal geregnet.

Im Rahmen dieses Saisonabschlusses 
wurde erstmalig eine Match-Tiebreak 
Meisterschaft  durchgeführt. Es gab 
spannende Spiele und alle waren mit 
viel Spaß dabei.

Ergebnis:

Damen 1. Rosi Burger,
 2. Inge Virnekäs

Herren	 1.	Achim	Sühlfleisch,
 2. Bernd Burger

Abschließend wurde in der Tennishüt-
te gegessen und gefeiert. Es ist schon 
erstaunlich wie viele Personen in so 
einer kleinen Hütte Platz haben.

Am 5. September fand dann die Ab-
teilungsversammlung der Tennisab-
teilung statt. Leider waren diesmal 
nur 13  Mitglieder anwesend. Nach 
dem Bericht der Abeilungsleitung 
und des Kassenwarts erfolgte deren 
Entlastung. Anschließend wurden 
die Neuwahlen der Abteilungsleitung 
durchgeführt.

1. Abteilungsleiter: Klaus Berger
2. Abteilungsleiter: Wolfgang Köhler
Kassenwart: Klaus Berger
Pressewart: Rosi Burger
Turnratsmitglieder: Bernd Burger
 Harald Matiaschek

Inzwischen sind die Tennisplätze win-
terfest gemacht und es ist Ruhe auf 
der Tennisanlage eingekehrt. Allen 
Helfern, die das ganze Jahr für die 
Erhaltung der Tennisanlage im Einsatz 
waren möchten wir an dieser Stelle 
noch einmal recht herzlich danken.

Wolfgang Köhler

Noch eine Bitte an alle Tennisbegeis-
terten!

Die Tennisabteilung sucht für 2013 
Spieler ab 40 Jahre, die gerne 
Mannschaftssport betreiben und ei-
ne	 neugegründete	 „40“-Mannschaft	
verstärken möchten. Interessenten 
melden sich bitte bei Abteilungsleiter 
Klaus Berger, Tel. 42639.
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Seit  der letzten Ausgabe des Jahn ak-
tuell  war es in der Turnabteilung recht 
ruhig und es gibt für diese Zeit wenig 
zu berichten.
Im August fand die Sport und Frei-
zeitwoche mit Zeltlager auf dem Ver-
einsgelände statt, worüber ein genau-
erer Bericht im Anschluss zu lesen ist.

Seit dem Trainingsbeginn im Sep-
tember waren  die Wettkampfmädels 
fleißig	am	trainieren.
Denn  am 12. und 13. Oktober hieß  es 
antreten bei dem zweiten 
Teil des Bayernpokal.
Das ist ein Wettkampf,  der 
aus zwei Teilen besteht und 
die Ergebnisse erst nach 
der Rückrunde fest stehen. 
Hier kann auch gesehen 
werden, ob die Leistungen  
in der Rückrunde gesteigert 
wurden oder ob man sich 
verschlechtert hat.
Dies ist auch ein Mannschaftswett-
kampf,  wo die Mannschaft  aus vier 
bis sechs Wettkämpferinnen  besteht. 
Allerdings werden bei jeder Disziplin 
nur die vier besten Wertungen  gezählt.
Folgende Platzierungen wurden er-
reicht:

Jahrgang 1995/1998 Gerätevierkampf
 Julia Lohnert
 Nina Wald
 Sophia Lohnert
 Laura Rosenau
 Platz 5

Jahrgang 1999/2000 Gerätevierkampf
 Carina Wagner
 Sophia Unterberg

Hallo ihr Alle

Abteilungsleiter:                               
Elke Büttel-Wirth, Fennstraße 4, Schweinfurt, Tel. 2 10 98

TURNEN

 Asmaid Hagos
 Kijara Belt
 Platz 8

Jahrgang  2003/2004
 Jenny Kotkowskij
 Jessica Kotkowskij
 Nicole Kotkowskij
 Ailin Aydogan
 Jana Heuß
 Sophia Tambotvseva

Hier ist unsere Jenny zu 
gratulieren, sie hat den 
sechsten Platz bei der Ein-
zel- Bewertung sämtlicher 
Teilnehmerinnen (54) erzielt. 
Herzlichen Glückwunsch. 

Somit ist  für dieses Jahr die 
Wettkampfsaison beendet.
Was aber nicht heißt, dass 
sich die Mädels und Jungs 

der Turnabteilung auf die faule Haut 
legen können.
Jetzt wird  geübt, einstudiert  und ge-
übt, denn am 7. Dezember haben wir 
unsere Turnschau unter dem Motto 
„Die	Nacht	der	Musicals“.

Folgende Termine stehen für die Turn-
abteilung  dieses Jahr noch an:

7. Dez 19:00Uhr  Turnschau  in der 
Georg-Wichtermann-Halle

13. Dez. Letzte Trainingseinheit für 
das Jahr 2012

17. Dez. Weihnachtsfeier der Gym-
nastikdamen



29
Ich wünsche nun allen Mitgliedern 
der Turnabteilung, allen Helfern und 
Übungsleitern, sowie allen Fans und 
Freunden des TV Jahn ein wunder-
schönes  Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Neue Jahr. Auf das 
wir uns alle im Januar gesund und 
munter wiedersehen.

Eure Elke Büttel-Wirth

Vom 4. bis zum 11.August 2012 fand 
ein Zeltlager  auf dem Jahnplatz statt. 
Bei dem Zeltlager waren insgesamt 35 
Kinder und Jugendliche im Alter von 8 
bis 13 Jahren mit dabei. Diese wurden 
von 9 Betreuern beschäftigt. 
Zu dem Rahmenprogramm 
gehörten verschiedene 
Sportarten. So wurde ein 
Fußballtraining angeboten, 
viel Spaß zeigte sich auch 
beim Korbball und bei der 
Leichtathletik. Darüber hi-
naus kam auch keine Lan-
geweile auf, als die Turn-
stunden auf dem Programm 
standen und schlussendlich 
war auch das Schwimmen 
eine besondere Freude für 
alle Beteiligten.

Was sich manch einer der Kids unter 
Bettruhe vorgestellt hatte, mussten 
wir Betreuer gleich in der ersten Nacht 
erfahren. Als wir die Rasselbande letzt-
endlich um zwei Uhr nachts zur Ruhe 
gebracht haben und  alle schliefen, 
begaben sich die Betreuer auch in Ihre 
Schlafsäcke. 
Just zwei Stunden später  also um vier 
Uhr früh standen die ersten Kinder 
angezogen vor dem Zelt und meinten, 
sie hätten lange genug geschlafen. Mit 
einer Standpauke verfrachteten wir die 
Frühaufsteher wieder in die Betten. 
Endlich Ruhe!  Aber wir freuten uns zu 
früh, um sechs Uhr Morgens spielte 
fast die Hälfte aller Teilnehmer mit gro-

Sport- und Freizeitwoche auf dem Jahnplatz

ßer Begeisterung Fußball.
Das war für uns der Startschuss  für 
den Kampf um die Macht.
Wer da wohl gewonnen hat.
 

Allabendlich fanden  Ge-
schicklichkeitsspiele statt, 
bei der die handwerklichen 
und kreativen Fähigkeiten 
getestet wurden. Beim 
Schraubendrehen über To-
ilettenrollenzupfen bis hin 
zum Strohhalmtransport von 
Schokoladenlinsen wurde 
die Geschicklichkeit geprüft. 
Die Gruppensieger und Ein-
zelsieger wurden dann in 
einer Siegerehrung mit einer 

Urkunde ausgestattet.

Allerdings zeigte sich bei der Nacht-
wanderung, wer wirklich Mumm in 
den Knochen hat. Nicht nur die  Ori-
entierung wurde erforscht nein , auch 
der Mut oder die Angst wurden auf 
die Probe gestellt. Die äußerlich ganz 
harten Jungs brachen in Tränen aus, 
als man auf den Weg im Wald einen 
blutigen Finger fand und  auch noch 
recht ungehobelte Gestalten schrei-
end aus den  Büschen sprangen, hier 
allerdings verloren dann auch einige 
Mädchen ihre Fassung und mussten 
getröstet werden.

Ein weiterer Wettbewerb, das so 
genannte Bodypainting machte auch 
allen viel Freude, denn es galt in einer 
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Stunde den Körper eines Freiwilligen 
zu bemalen, selbstverständlich ausge-
nommen die getragenen Badesachen. 
Auch dies fand statt im Gruppenrah-
men und auch hier wurden wieder die 
Sieger prämiert.
Insgesamt war die gesamte Veran-
staltung ein Volltreffer für alle Kinder, 
Jugendlichen und natürlich auch für 

das Team der Betreuer. Alle Kinder wa-
ren am Ende glücklich, zufrieden aber 
auch ausgepowert zur großen Freude 
der Eltern.
Dieses Jugendfreizeitlager wird für alle 
Beteiligten in guter Erinnerung bleiben 
und sollte auch zukünftig in ähnlicher 
Form wiederholt werden.

Wiederaufstieg in die erste Hobbyliga

Abteilungsleiter:                                
Tobias Wermund, Sonnenstraße 21, 97453 Schonungen, Tel.: 5411961

VOLLEYBALL

Dank unserem dritten Platz letzte Sai-
son in der zweiten Hobbyliga und einem 
Aufstiegsverzicht des FC Fuchsstadt 
dürfen	wir	mit	unserem	„Sauhaufen“		in	
dieser Runde wieder in der ersten Liga 
antreten. 

Im ersten Spiel ging es gleich gegen 

eine der stärksten Mannschaften, die 
Unverbesserlichen Optimisten (UVOs) 
vom TSV Hausen, gegen die unser 
Können leider nicht mal ansatzweise 
zu sehen war, wir daher überhaupt 
kein Land gesehen und klar mit 0:3 
(13:25, 14:25, 14:25) verloren haben. 
Viel besser sah es aber dann schon 

Das Betreuerteam: von links: Nina Schmitt, Agnes Mörth. Katharina Ott, AmalKrizek, Franziska Wirth, Orga-
nisatorin Elke Büttel-Wirth, Rebecca Monz, Katharina Rauh und Nicole Vollmuth.
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Der Schweinfurter Sauhaufen vor seinem erfolgreichen Spiel in Arnstein - sau-gut!

bei den Urmels in Arnstein aus, gegen 
die wir uns ein fast schon traditionell 
spannendes Match über fünf Sätze lie-
ferten, an dessen Ende wir nach einem 
nervenstark gespielten Tie-Break mit 
3:2 (15:25, 25:19, 25:22, 23:25, 15:11) 
unseren verdienten ersten Sieg in die-
ser Saison bejubeln konnten.

Ehemalige Jahnler, aktive Jahnler und 
das Ganze noch verstärkt durch einige 
befreundete Spieler – auch dieses Jahr 
hat	der	„Alte	Sauhaufen“	in	mittlerweile	
langjähriger Tradition wieder den Weg 
auf das Rottendorfer Mixedturnier ge-
funden. Besonders schön ist es, nicht 
nur gute alte Bekannte wie Stefan 

Ternus	an	diesem	„Klassentreffen“	der	
Jahn-Volleyballer alljährlich wiederzu-
sehen,	sondern	dass	auch	häufig	alte	
Freunde neu wieder auftauchen wie 
dieses Mal Martina Wehner, die die 
meisten von uns über 15 Jahre nicht 
gesehen hatten und die trotz jahre-
langer Volleyballabstinenz gleich das 
komplette Turnier durchgespielt hat. 
Ein siebter Platz unter 12 teilnehmen-
den Mannschaften war der Lohn für 
die Mühe – und im Anschluss daran 
ein gemütlicher Abend, bei dem wieder 
viele Geschichten aus der guten alten 
Zeit erzählt wurden.

Anja Stemmer
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Im Schweinfurter Tagblatt vom 23. Au-
gust 2012 war unter anderem zu lesen:

Oldie-Trupp pflegt und putzt die Sport-
anlage

Seit 17 Jahren halten eingefleischte TV 
Jahnler die Waldplatzarena in Schuss 
– Immer dienstags

Gefrotzelt wird andauernd. Auch der 
Reporter kriegt gleich sein Fett ab. 
Aber böse gemeint ist das alles nicht. 
Im Gegenteil: Der Humor ist so hinter-
gründig, dass man sich – kaum sitzt 
man im Kreis dieser Ehrenamtstruppe 
des Turnverein Jahn – schon auf die 
nächste Pointe freut. 1995 hat Herbert 
Koch den Freiwilligendienst ins Leben 
gerufen. Zehn Jahre war er selbst da-
bei, 2005 ist der Gründer gestorben.
Jeden Dienstag wird aber weiterhin 
gearbeitet. Von April bis Oktober. Heu-
er im 17. Jahr. Zur Zeit gehören dem 
fleißigen Team acht eingefleischte TV 

Oldie-Truppe pflegt und putzt die Sportanlage

Jahnler im Alter von 63 bis 76 Jahren 
an. „Boss“ ist Karl-Heinz Heber. Auf 
sein Kommando hören Günter Hof-
mann, Gerhard Pfeiffer, Günter Flügel, 
Ex-Vorsitzender Gerhard Schöbel, Her-
mann Schenk, Wilfried Vonhausen und 
Wolfgang Seuffert. „Wenn‘s uns nicht 
passt, bin ich derjenige, der ihn sofort 
entlässt“. Das ist so eine Frotzelei. 
Vom Stapel gelassen hat sie zweiter 
Vorsitzender Michael Böhme, der als 
jüngster Akteur – 63 – vor knapp zwei 
Jahren zum Team gestoßen ist.

Der Startschuss fällt um 10 Uhr. Heber, 
offiziell technischer Leiter im 870-Köp-
fe zählenden Klub am Wildpark, sagt, 
was ansteht. Rasenmähen, Hecken-
schneiden, Zaunflicken, kleinere 
Reparaturen, kürzlich waren Schweiß-
arbeiten nötig. „Zu tun gibt es genug“, 
sagt Heber.
Nicht jeder dürfte wissen, dass das Ge-
lände 36 000 Quadratmeter umfasst. 
Zwei Fußballplätze, drei Faustballfel-

Der Dienstagstrupp des TV Jahn: (von links) Gerhard Schöbel, Gerhard Pfeiffer, Günter Hofmann, 
Karl-Heinz Heber, Günter Flügel, Michael Böhme und auf dem Rasen-Traktor Hermann Schenk. Es 
fehlen Wilfried Vonhausen und Wolfgang Seuffert.

Foto: Hannes Helferich
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der, ein Platz für Korbball, ein Beach-
volleyball-Feld, vier Tennisplätze, ein 
Kleinspielfeld, eine Kunststoffbahn, 
der Wurfring für die Leichtathleten. 
Beachtlich. Die Rasenpflege ist Haus-
meistersache, aber alles andere ist Job 
des TV-Jahn-Oldie-Pflegeteams.

Und außen herum, da gibt es dort oben 
beim TV viel Grün, Gras auch auf der 
Naturtribüne, jede Menge Bäume und 
Büsche, die im Sommer wachsen und 
im Herbst Laub abwerfen. Der Weg 
zum Tennisplatz muss einmal im Jahr 
komplett freigeschnitten werden, weil 
dort der Flohmarkt stattfindet. „Im 
Sommer müssen wir oft zweimal mä-
hen“, sagt Günter Hofmann.
Hermann Schenk, mit 76 Jahren der 
Senior unter den „Alten Herren“, ist der 
Maschinenwart. Er sorgt dafür, dass die 
Rasenmäher laufen, die Heckensche-
re funktioniert, alles Gerät in Ordnung 

ist. Drei Stunden haben die Herren 
gewerkelt, plötzlich ertönt ein Horn, 
man könnte sagen ein Flügel-Horn, 
weil Günter Flügel, mit seiner Vuvuze-
la, wie die Kollegen fälschlicherweise 
behaupten, zu Tisch bläst. Ein Ritual.

Das Mittagessen im Biergarten ist obli-
gat und wichtig, „damit wir keinen Ärger 
mit der Gewerkschaft kriegen“, sagt 
Böhme und alle lachen. Man tauscht 
sich aus, bespricht Probleme auf der 
Anlage und nimmt sich weiter auf den 
Arm.
Das Mittagessen zahlt der Verein, was 
angesichts der 1100 ehrenamtlichen 
Stunden im Jahr logisch ist. „Vom 
Hauptverein gibt es alle Jahre ein Prä-
sent“ und „mitunter lobende Worte“, 
hört der Reporter aus der Runde. Die 
Mitglieder, sagen sie leicht kritisch, 
sehen die Arbeit der „Oldie-Truppe“ als 
normal an. „Echtes Lob erfahren wir 

Von wegen Vuvuzela: Günter Flügel ruft die Kollegen zum Mittagessen an den Biertisch.

Foto: Hannes Helferich



34
mehr von den Besuchern der Gaststät-
te und des Wildparks.“

Nicht alle sind Handwerker. Zum Team 
gehören ein Polizist, ein Computer-
mann, zwei Kaufleute. „Alle Ex“, sagt 
einer – also in Rente. Mit der Zeit lernt 
man schon „was bei der Arbeit“, sagt 
Nichthandwerker Günter Hofmann.
Sie machen den Job, weil sie „altge-
diente TV Jahnler sind“ (Böhme), „weil 
wir daheim auch arbeiten müssen“ 
(Flügel, alle lachen), „weil es uns ein-
fach Spaß macht“ (Heber). Die Helfer 
kommen vom Faustball (Schenk), Tur-
nen (Schöbel) und Fußball (der Rest) 
und sagen, dass der Dienst dem Klub 
zweimal hilft: finanziell und weil die 
Anlage in einem Topzustand bleibt.

Sie hoffen, dass Neue hinzustoßen, 
weil es – wie erwähnt– immer was zu 
tun gibt, und „wir älter werden“. Vor 
fünf Jahren hat es mal einen Aufruf 
gegeben, „da hat sich aber keiner ge-
meldet“, merkt Hofmann nachdenklich 

an. Bis 16, 17 Uhr wird gewerkelt, dann 
ist‘s genug für diesen Dienstag.

Aber: Für weitere Begegnung ist 
gesorgt. Sommers trifft man sich 
zusätzlich einmal im Monat zum ge-
meinsamen Essen mit Ehefrauen und 
Partnerinnen. In der arbeitsfreien Zeit 
von November bis März wird donners-
tags – allerdings wieder ohne Frauen – 
gewandert. Zehn bis 15 Kilometer rund 
um Schweinfurt. Mittwochs steht im 
Winter abends in der Kerschensteiner 
Schul-Halle erst Gymnastik, danach 
Fußball auf dem Plan, zur Sommers-
zeit ist das mittwochs genauso, aber 
beim TV Jahn, also Heimspiel.
Zum Abschluss nochmal Vize Böhme. 
Er behauptet, dass der Arbeitsdienst 
deshalb noch nie ins Wasser gefallen 
sei, weil es „dienstags noch nie ge-
regnet hat“. Darüber dürfte nächsten 
Dienstag beim obligaten Mittagstisch 
zu reden sein.

Hannes Helferich
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Ein wichtiger Sponsor des TV JAHN ist 
unser Ferdinand Heil, Chef der Lohn-
steuerhilfe e.V. in Schweinfurt. 

Für unsere elf Jugendmannschaften 
sowie für die vier Herren- und der Da-
menmannschaft Fußball hat Herr Heil 
über 100 Fußbälle für Training und 
Spielbetrieb gespendet. Darüber hin-

Sponsor des TV Jahn

aus hat er für die 1. und 2. Mannschaft 
Polo-Shirts und für die 1. Mannschaft 
Aufwärmtrikots gestiftet. Nachdem un-
sere 1. Mannschaft die Fußballmeister-
schaft errungen haben, hat Ferdinand 
Heil letztendlich auch die dazu gehöri-
gen Meisterschaftsschals, wie im Bild 
ersichtlich, allen Spielern übergeben.

Bei der Meisterschaftsfeier der Fußballer.
Von links: Dirk Jauchstetter, Schatzmeister TV JAHN, Yu Shimamura, Tainer der Fußballer, Ferdinand Heil, 
Chef der Lohnsteuerhilfe e.V. in Schweinfurt, Rainer Zink, 1. Vorstand TV JAHN und Fabian Warmuth, Abtei-
lungsleiter Fußball.
Bild: Michael Böhme

Mach mit, 
mach mit beim TV Jahn
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Eine Frage am Rande

Im letzten JAHN-Aktuell fragte die 
Redaktion danach, woher sich die 
Länge des Marathonlaufes bei den 
Olympischen Spielen ableitet. Ob ein 
Tausendstel des Erdumfanges; die 
Entfernung der Ostküste Attikas-Athen; 
die Differenz zwischen Schloss Wind-
sor und dem Olympiastadion London 
im Jahre 1908, oder die Länge der 
Strecke Marathon-Athen; das waren 
die Vorgaben zur richtigen Antwort.

Nun, der Marathonlauf ist ein Pro-
grammpunkt der Olympischen Spiele 
zur Erinnerung an die damalige 
Schlacht bei Marathon gegen die 
damals Griechenland bedrohenden 
Perser an der Ostküste Attikas.

Es wird aber auch erinnert an den 
Überbringer der Siegesnachricht, wel-
cher nach Ankunft in Athen tot zusam-
menbrach. Welche 
Strecke er gelaufen 
war, ob über das da-
zwischenliegende 
Gebirge oder aber 
die Küste entlang, 
man weiß es nicht, 
der Bote hat es uns 
nicht gesagt.
Aber ihm zu Ehren 
wurde der Lauf in 
das Programm der 
Olympischen Spie-
le aufgenommen. 
Zuerst über eine 
Strecke von 40 km 
(oder 25 Meilen) 
und damit wohl ein 
Tausendstel des 
Erdumfanges. Aber 

im Jahre 1908, als die Olympischen 
Spie le in London stattfanden, vermaß 
man die Strecke vom Olympiastadion 
zum Startpunkt Schloss Windsor und 
war nach 25 Meilen noch lange nicht 
am Schloss angelangt. Also weiter bis 
zum Schloss Windsor, wo der Start des 
Laufes erfolgen sollte. Und dann zum 
Stadion; dem Ziel. Eine Runde durch 
das Stadion musste schon sein und 
dann noch bis vor die königliche Loge, 
wo sich das Ziel befand. So kam man 
letztendlich auf die Strecke von 42,195 
km. Um nicht bei jeden Olympischen 
Spielen, egal wo, jedesmal eine an-
dere Streckenlänge zu haben, wurde 
die Streckenlänge von London 1908 
für die Zukunft für den Marathonlauf 
übernommen.

Richtig ist also Antwort C:
Schloss Windsor - Stadion 1908.

Schloss Windsor


